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Wassergraben.
wir anjctzo auf dem Felde, worauf noch viele Dinge

schön,
Und die mehr als zu wohl verdienen, daß wir sie mit Bedacht

besehn:
So laßt uns, mit vergnügtem Schritt , bedachtsam etwas wei¬

ter gehn.

An jedem Ort , an allen Enden,

Wohin wir unsre Blicke wenden,

Ist was wir hören , was wir sehn,

Voll Anmuth , lieblich, wunderschön.

Seht dort die kühlen Wassergraben, in einer grünen Klarheit,
glänzen,

Seht von Smaragden -gleichem Schilf ihr fettes Ufer rings
umkränzen,

Und sich, nebst hundert tausend Blumen,die sich bepurpern und
vergülden,

In unbeschreiblichholdem Glanz, im klaren Wasser- Spiegel
bilden,

Es drücket solche bunte Klarheit und ein so süß gefärbter
Schein,

Mit ungezählten Mischungen, den Augen tausend Anmuth ein.
Ich fühl, den kühl-und grünen Glanz mir so durch Aug und

Herze dringen,
Daß ich mich nicht enthalten kann, zu Gottes Ruhm, noch

mehr zu singen.



IO4 Wassergraben.'
In der klaren Fluchen Spiegel,
Ist der Schmuck bebüschter Hügel,
Durch den grünen Widerschein,
So natürlich, deutlich, rein
Vorgestellt, nicht minder schön,
Als das Urbild selbst zu sehn.
Ja es scheint dieß klare Grün
Fast dem Urbild vcrzuziehn,
Da die holde Schildere;),
Dom Gebüsche, Laub und Gras,
Durch des Wassers klare Glätte,
Anders nicht den Blicken schien,
Als wenn man ein klares Glas
Ueber sie geleget hatte,
Dessen Klarheit ihre Pracht
Schöner, als das Urbild, macht,

Diese Schönheit rührte mich.
So daß ich mich inniglich
Au der Schönheit Schöpfte lenkte.
Und ihm dankte, daß er mir,
A»Betrachtung dieser Zier,
So Verstand, als Augen, schenkte,

Schal-
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